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Mitarbeitende 
stellen sich vor
Andreas Zwingli
Musik ist mein Leben. Daneben 
bin ich im Orgelbau tätig und 
unterrichte an der Primarschule 
Laupen.

Meine Berufsbezeichnung:
Kirchenmusiker, Primarlehrer 
und Orgelbauer

Meine Aufgabenbereiche als Kir-
chenmusiker:
Gemeinsam mit meiner Stellen-
partnerin Edith Oess gestalte ich 
Gottesdienste, Hochzeiten, Ab-
dankungen und Feiern an Orgel 
und Klavier, in Zusammenarbeit 
mit den Pfarrpersonen. Zudem 
leite ich projektweise Ad-hoc-
Chöre in der Kirchgemeinde Rüti.

Was mich motiviert, in der Kirche 
zu arbeiten:
Mit Musik das Wort Gottes in 
Gottesdiensten und Feiern auf ei-
ner anderen Ebene lebendig wer-
den zu lassen und den Feiern ge-
meinsam mit den Wortbeiträgen 
einen roten Faden zu verleihen.

Diese Arbeit macht mir besonders 
Freude:
Das Singen mit Kindern und Er-
wachsenen, das stimmige Un-
termalen des Gemeindegesangs 
sowie das musikalische Umsetzen 
der Wünsche von Angehörigen in 
Abdankungsfeiern, sodass sie sich 
getragen und getröstet fühlen.

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
«Kommt! Bringt eure Last.»	

Am ersten Freitag im März fei-
ern Menschen in über 150 Ländern 
den Weltgebetstag der christlichen 
Frauen aus Nigeria. Über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg 
verbindet dieser Tag Menschen im 
gemeinsamen Gebet. Das Motto 
«Kommt! Bringt eure Last.» ist an-
gelehnt an die Worte Jesu aus dem 
Matthäus-Evangelium (Mt 11,28–
30) und lädt dazu ein, mit allem, was 
uns belastet, zu Gott zu kommen.
In Nigeria werden Lasten von Män-
nern, Kindern und vor allem von 
Frauen auf dem Kopf getragen. Ne-
ben diesen sichtbaren Lasten gibt es 
viele unsichtbare: Armut, Gewalt, 
Angst und Sorge um die Zukunft. 
Nigeria ist ein vielfältiges Land mit 
reicher Kultur, aber auch mit gros-
sen sozialen, ethnischen und reli-
giösen Spannungen. Islamistischer 
Terror, insbesondere durch Boko 
Haram, verbreitet seit Jahren Angst 
und Schrecken. Korruption, politi-

sche Instabilität und fehlende Inf-
rastruktur verschärfen die Situati-
on zusätzlich.
Auch ökologische Krisen belasten 
das Land. Umweltverschmutzung 
durch die Ölindustrie und die Fol-
gen des Klimawandels führen zu 
Hunger, Armut und Perspektivlo-
sigkeit. Besonders Frauen tragen 
die Hauptlast dieser Herausfor-
derungen, da sie für Familie und 
Alltag verantwortlich sind und oft 
kaum Unterstützung erfahren.
Trotz all dieser Belastungen schöp-
fen viele Menschen Hoffnung aus ih-
rem Glauben. Der Glaube gibt Halt, 
schenkt Gemeinschaft und eröffnet 

einen Raum, in dem Klage, Bitte 
und Dank Platz haben dürfen. Die-
se Hoffnung teilen christliche Frau-
en aus Nigeria mit uns – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensge-
schichten. Am Weltgebetstag hören 
wir ihre Stimmen, lassen uns von 
ihrer Stärke inspirieren und brin-
gen zugleich unsere eigenen Lasten 
vor Gott. Der Weltgebetstag ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Ge-
bet und zur Hoffnung.
Seid herzlich willkommen, so wie 
ihr seid: Kommt! Bringt eure Last.

Für das Vorbereitungsteam: 
Nadia Brechbühl

ZH l651

Weltgebetstag

Freitag, 6. März, 19.30 Uhr, Kirche Rüti

Im Anschluss: Apéro mit Spezialitäten des Landes

Das Veranstaltungsteam besteht aus der Evangelisch-methodistischen Kir-
che Tann-Dürnten, der Katholischen Pfarrei Rüti-Dürnten-Bubikon sowie der 
Reformierten Kirchgemeinden Rüti und Dürnten.	

Foto: Mathias Brechbühl
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Ökumenischer Gottesdienst  
zur Fastenkampagne: Zukunft säen
Sonntag, 8. März, 10.15 Uhr, Katholische Kirche Tann

Die Kampagne «Zukunft säen» ist 
ein Aufruf, die Bedeutung von 
Saatgut als Lebensgrundlage anzu-
erkennen und die Arbeit von 
Fastenaktion HEKS für eine Zu-
kunft ohne Hunger zu unterstützen. 
Wirtschaftlich getriebene Gesetze 
schränken den freien Zugang zu 
Saatgut weltweit ein, und die bäuer-
liche Produktion von lokal ver-

ankertem Saatgut geht immer mehr 
zurück – und mit ihr deren Vielfalt.
Die Kampagne widmet sich der 
Frage nach dem Recht auf lokales 
Saatgut. Es geht um die Möglich-
keit, die eigene Zukunft selbst zu 
gestalten.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

Mitwirkende: Pfarrer César Mawanzi, Pfarrer Edzard Albers,  
Pfarrer Markus Kleiner und Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Musik: Edith Oess, Orgel und Ad-hoc-Chor

Mitsingen im Ad-hoc-Chor, Leitung Esther Hobi:

Donnerstag, 5. März, 19.30 Uhr, Saal Pfarreizentrum Tann,  
Anmeldung bis am 2. März: info@kirche-tann.ch oder 055 251 20 30

Im Anschluss: Suppenzmittag und Kuchenbuffet

Gesucht: Helfer:innen zum Suppenschöpfen  
Kontakt: dagmar.rohrbach@refrueti.ch oder 055 240 15 41

Fiire mit de Chliine
Samstag, 7. März, 16.30 Uhr, Kirche

«Fühler hoch! Wir helfen dir», 
sagen die Ameisen, als beim 
Schneckenrennen Charlies Häus-
chen kaputtgeht. Auch die anderen 
Tiere im Garten wollen Charlie hel-
fen. Doch was braucht eine kleine 
Schnecke wirklich? Ein Haus aus 
Wolle? Oder aus Zement? Oder 
vielleicht sogar aus Käse? Wir er-
leben eine liebevolle Geschichte 
über Freundschaft, Hilfsbereit-

schaft und Hoffnung – und be-
gleiten Charlie auf der Suche nach 
einem Zuhause, das wirklich zu 
ihm passt.
Im Anschluss an die kindgerechte 
Feier für Kinder im Vorschulalter 
und ihre Familien laden wir zu 
einer kreativen Vertiefung und zum 
gemeinsamen Austausch ein.

Stefanie Porš, Pfarrerin

LUV-Workshop: tiefer ins Leben
Freitags, 8. Mai (Info-Abend), 5., 12. und 26. Juni,  
3., 10. und 17. Juli, 19–21 Uhr, Altes Pfarrhaus

Ein biografischer Inspirations-Workshop aus sechs Einheiten, ent-
wickelt für offene Menschen, Christus-Sucher:innen und spirituell In-
teressierte. LUV bedeutet: «Dem Wind zugeneigt», sich ausrichten auf 
die Heilige Geistkraft.

Stefanie Porš, Pfarrerin

VORANZEIGE

Worship Night
Sonntag, 1. März, 18 Uhr, Kirche Rüti

Viel Musik und Texte, die von Herzen kommen, Anbetung Gottes, Ge-
meinschaft und ein hoffnungsvoller Input: All das und mehr erwartet Sie 
an diesem Abend. Alle sind herzlich willkommen. 
Im Anschluss: Imbiss

Martin Trüb, Jugendarbeiter

Rosenverkauf
Samstag, 14. März, 10–12 Uhr, Bandwies

Wir verkaufen im Rahmen der Ökumenischen Kampagne in der Band-
wies Rosen zugunsten von Projekten von HEKS und Fastenaktion. Die 
Kampagne für das Recht auf Nahrung soll Menschen im globalen Süden 
ein würdiges Leben trotz Klimawandel ermöglichen.

Tankstelle zur Passionszeit
Donnerstag, 19. März, 19 Uhr, Altes Pfarrhaus

Wir besinnen uns auf die Passionszeit. Wir denken dabei an den Leidens-
weg von Jesus mit Liedern, Bibeltexten und Bildern. Dazu sind alle herz-
lich eingeladen.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

Trio-Konzert «Zwischen Himmel und Erde»
Sonntag, 22. März, 17 Uhr, Kirche

Es hat für jeden Geschmack etwas dabei: von Barock bis zu bekannten 
Musicalmelodien. Auch Lieder von Schweizer Komponisten wie Paul 
Burkhard und Arthur Beul werden zu hören sein. Mitwirkende: Anita 
Grob, Trompete; Barbara Baer, Sopran und Edith Oess, Orgel/Klavier

Edith Oess, Organistin

TIPPS
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Familiengottesdienst 
mit den Kindern vom 3. Klass-Unti
Sonntag, 15. März, 10 Uhr, Kirche

Die Buben und Mädchen vom 3. 
Klass-Unti gestalten den Gottes-
dienst auf vielfältige Weise mit, 
helfen beim Austeilen des Abend-
mahls und spielen die Geschichte 
vom verlorenen Sohn. In ihrem 
Spiel wird deutlich, wie der Vater 
seinem Sohn mit offenen Armen 
entgegengeht und ihm neu be-
gegnet. Die Geschichte erzählt 
davon, dass bei Gott alle willkom-
men sind – ohne Vorbedingungen, 
mit allem, was wir mitbringen, und 
mit der Zusage von Liebe und Ver-
gebung.
Familien und die ganze Gemeinde 
sind herzlich eingeladen, diesen le-

bendigen Gottesdienst mitzufeiern, 
sich berühren zu lassen und die 
Erfahrung zu machen: An Gottes 
Tisch sind alle willkommen – emp-
fangen mit offenen Armen.

Angelika Günther, Katechetin, 
und Stefanie Porš, Pfarrerin

Mitwirkende: Kinder vom 3. Klass-
Unti, Katechetin Angelika Günther 
und Pfarrerin Stefanie Porš

Musik: Andreas Zwingli

Im Anschluss: Apéro und 
Chilezmittag

Passion – Gottesdienst mit Gospelation
Sonntag, 22. März, 10 Uhr, Kirche

Die Passionszeit steckt voller Lei-
den(-schaft) und Hingabe. Der Weg 
Jesu macht die Zerbrechlichkeit 
menschlicher Hoffnungen sichtbar. 
Und doch geht Jesus diesen Weg 
bewusst. Seine Passion ist Aus-
druck tiefster Hingabe – an das 
Leben, an die Menschen und an 
Gott. Er weicht dem Leiden nicht 
aus, sondern trägt es in Liebe, Treue 
und Vertrauen.
Im Blick auf Ostern erkennen und 
erfahren wir in den tiefgehenden 

Songs von Gospelation: Jesu Weg 
ins Dunkel ist kein Weg der Nieder-
lage, sondern ein Weg der Leiden-
schaft, der durch das Leiden hin-
durch ins Licht führt – ins Leben, 
das stärker ist als der Tod.

Stefanie Porš, Pfarrerin

Gesang: Gospelchor Gospelation

Leitung: Christina Gasser

Im Anschluss: Chilekafi

Osterbasteln mit Ostergeschichte
Für Familien mit Kindern
Mittwoch, 25. März, 14–17 Uhr, Tüchelsaal

Ostern ist das Fest des Lebens. Pas-
send dazu basteln wir mit ver-
schiedenen Materialien ein eigenes 
Osternestchen oder einen Oster-
garten, bringen eine Blume im 
selbstbemalten Topf zum Blühen 
oder wir verzieren bunte Ostereier. 
Ob kleben, malen, formen, be-
pflanzen oder ausprobieren – hier 
kann jedes Kind kreativ und schöp-
ferisch tätig sein.
Neben den Basteltischen gibt es 
eine Spielecke und ein Bistro mit 
Kuchen, Obst, Sirup und Kaffee. 
– Sie sind herzlich eingeladen zu 
einem bunten, fröhlichen Bastel-
nachmittag mit anschliessender 
Ostergeschichte!

Stefanie Porš, Pfarrerin, und 
Angelika Günther, Katechetin

Ostergeschichte: 16.30 Uhr, 
Tüchelsaal

Altersempfehlung: Kinder von 4 bis 
10 Jahren mit ihren Begleitpersonen 
– auch jüngere Geschwister sind 
willkommen.

Kosten: Es steht ein Kässeli zur De-
ckung der Unkosten parat.

Anmeldung erwünscht, mit Anga-
be Personenzahl und Alter der Kin-
der: stefanie.pors@refrueti.ch

Kuchenspenden sind willkommen!

Velobörse
Samstag, 11. April, 9–15 Uhr, Amthausplatz

Sind Sie auf der Suche nach einem preiswerten Velo oder möchten 
eines verkaufen? An der Velobörse finden Sie, was Sie suchen. Alle 
Infos auf refrueti.ch

Martin Trüb, Jugendarbeiter

VORANZEIGE
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Bringen Sie Ihr Talent ein –  
wir suchen genau Sie!

Durch Ihren freiwilligen Einsatz gestalten Sie das Gemeindeleben 
vor Ort aktiv mit. Sie sind Teil einer Gemeinschaft, lernen Neues 
kennen, begegnen Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen 
und fördern ein lebendiges Miteinander.

Mitwirkung beim «Fiire mit de Chliine»

Beschreibung
Im «Fiire mit de Chliine» erleben Kinder im Vorschulalter 
gemeinsam mit ihren Familien eine kindgerechte Feier in 
der Kirche. Im Mittelpunkt stehen (biblische) Geschich-
ten, Lieder, Musik, Kerzen, Gebete sowie eine kreative 
Vertiefung des Themas. Als Freiwillige:r wirken Sie bei 
der Vorbereitung und Gestaltung der Feier mit, entwickeln 
Bastelideen und begleiten das anschliessende Beisammen-
sein beim Zvieri.

Anforderungsprofil
Freude an der Arbeit mit kleinen Kindern und ihren 
Familien sowie Kreativität und Interesse daran, Ideen 
gemeinsam zu entwickeln und umzusetzen.

Zeitlicher Aufwand
Das «Fiire mit de Chliine» findet siebenmal jährlich an 
einem Samstagnachmittag statt. Die Vorbereitungszeit 
wird individuell abgesprochen. Die Anzahl der Einsätze 
richtet sich nach Ihren zeitlichen Möglichkeiten.

Ihr Gewinn
Die Auseinandersetzung mit biblischen Themen und 
deren kindgerechte Aufbereitung eröffnet neue Pers-
pektiven auf bekannte Geschichten. Der Austausch im 
Team sowie mit Familien ist bereichernd und erweitert 
den eigenen Horizont.

Interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme bei Pfar-
rerin Stefanie Porš: stefanie.pors@refrueti.ch

Seniorenbühne Frauenfeld spielt:  
De Chuehflade-Prinz
Donnerstag, 12. März, 14 Uhr, Löwensaal

Das englische Königshaus ist in 
Aufruhr! Der König soll in jun-
gen Jahren ein amouröses Aben-
teuer mit einer Schweizerin gehabt 
haben, aus der ein uneheliches Kind 
entstanden ist. Sam, ein Schweizer 
Botschafter aus Grossbritannien, 
macht sich auf die Suche nach dem 
potenziellen Thronfolger. Seine Re-
cherche führt ihn auf den Lärchen-
hof zu Lunzi Huber, einem zufrie-
denen Bauern mit gemütlichem 

Charakter. Tauscht der Bauer bald 
seine Gummistiefel und Mistgabel 
gegen Krone und Zepter?

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

Eintritt frei – Kollekte

Im Anschluss: Kaffee und Kuchen im 
Tüchelsaal

Anmeldung Fahrdienst bis gleichen-
tags 11 Uhr: 055 240 25 37

Seniorenferien 2026
Sonntag, 4. Oktober, bis Samstag, 10. Oktober,  
Hotel Bergland Pertisau am Achensee

Das Dorf Pertisau liegt auf 940 
m  ü. M. über dem Inntal, auf einer 
wunderbaren Ebene, rund 46 km 
von Innsbruck entfernt. Der Achen-
see im Tirol zählt zu den schönsten 
Seen der Alpen. Umgeben von der 
Berglandschaft des Karwendel- 
und Rofangebirges ist der grösste 
See Tirols ein echtes Naturjuwel.
Die Region bietet vielfältige Spa-
zier-, Wander- und Ausflugsmög
lichkeiten zu den nahegelegenen 
Bergen oder auf dem Wasser an. 
Unsere Unterkunft befindet sich im 
Hotel Bergland, das etwa 10 Geh-

minuten vom Dorfzentrum und der 
Seepromenade entfernt liegt.
Wir freuen uns auf Sie!

Leitungsteam: Ueli und Regula  
Schenk, Hans und Christa 
Zollinger

Flyer mit Anmeldung liegen ab 
Ende April in der Kirche und im 
Sekretariat auf.

Informationen:  
079 416 58 04 (Schenk) oder  
079 402 72 85 (Zollinger)

Senioren-Ausflug
Donnerstag, 28. Mai, ab 13 Uhr

Wir fahren auf die Insel Ufenau. Die Kirche St. Peter und Paul und die 
Kapelle St. Martin sind prägende Kultur-Elemente dieser Insel. Wir er-
leben eine Führung zu den wichtigen Orten und geniessen einen Zvieri.

Dagmar Rohrbach, Pfarrerin

VORANZEIGE
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Hans Zollinger (neu)
Seit rund zweieinhalb Jahren 
bin ich pensioniert und ver-
bringe mit meiner Frau viel Zeit 
in Lavin im Unterengadin oder 
in der Natur. Daneben bin ich 
seit mehreren Jahren Präsident 
der EVP Rüti.
1979 bin ich aufgrund meines 
Engagements in der CVJM-
Jungschar von Bubikon nach 
Rüti gezogen. Im Cevi habe ich 
die frohe Botschaft von Jesus 
Christus kennengelernt, die 
mich bis heute begleitet. So bin 
ich in die reformierte Kirchge-
meinde Rüti hineingewachsen.
Aktuell engagiere ich mich ge-
meinsam mit meiner Frau und 
Freunden in der Leitung der 
Seniorenferienwoche. Zudem 
habe ich mich seit längerer 
Zeit mit anderen darum be-
müht, neue Mitglieder für die 

Kirchenpflege zu finden – eine 
Aufgabe, die sich als schwierig 
erweist. Die Kirchgemeinde 
und ihre Mitarbeitenden sind 
mir wichtig. Deshalb stelle ich 
mich gerne für dieses Amt zur 
Verfügung. Das Lied Nr. 811 im 
Kirchengesangbuch «Wir wolln 
uns gerne wagen» hat mich in 
meinem Ja bestärkt.

Erneuerungswahlen Kirchenpflege –  
Ihre Stimme zählt.
Am 12. April 2026 finden die Er-
neuerungswahlen der Kirchen-
pflege statt. Vier bisherige Mit-
glieder sowie ein neuer Kandidat 
stellen sich für die Amtsdauer 
2026-2030 zur Wahl. Auf dieser 
Seite erfahren Sie, was unsere bis-

herigen Kirchenpflegenden moti-
viert, ihr Engagement fortzusetzen, 
und lernen den neuen Kandidaten 
näher kennen. – Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihre Teilnahme an der 
Wahl und für Ihre Unterstützung 
unserer Kirchenpflege.

Corinne Frommenwiler (bisherig)
Seit Juli 2021 wirke ich in der 
Kirchenpflege Rüti mit – zu-
nächst im Ressort Bildung und 
Spiritualität, seit Januar 2025 
zusätzlich im Ressort Diakonie 
sowie im Vizepräsidium. Die 
Arbeit in der Kirchenpflege be-
reitet mir grosse Freude, ins-
besondere der Austausch und 
die Zusammenarbeit mit Mit-
arbeitenden, Pfarrpersonen, Ge-
meindemitgliedern sowie mei-
nen Kolleginnen und Kollegen.
Besonders die jüngere Gene-
ration unserer Kirchgemeinde 
liegt mir am Herzen. Deshalb 
setze ich mich dafür ein, be-
stehende Angebote zu erhalten, 

bedarfsgerecht weiterzuentwi
ckeln und wo sinnvoll neue 
Wege zu gehen.

Mirjam Kohler (bisherig)
 Seit Herbst 2020 engagiere ich 
mich in der Kirchenpflege Rüti 
im Ressort Gottesdienst und 
Musik. Die Zusammenarbeit 
und der Austausch mit Mit-
arbeitenden, Pfarrpersonen, 
Kolleginnen und Kollegen, Frei-
willigen und Gemeindemit-
gliedern bereitet mir grosse 
Freude, denn ein lebendiges Ge-
meindeleben entsteht durch ge-
meinsames Engagement.
Die Musik ist dabei ein be-
sonderer Schwerpunkt – als 
Ausdruck des Glaubens, der 
Gemeinschaft und der Kreativi-
tät. Sie bereichert die Gottes-
dienste, schafft Verbindungen 
zwischen den Generationen und 

öffnet Räume für Begegnung 
und Glauben. Ich setze mich 
dafür ein, dass Gottesdienst und 
Musik vielfältig, offen und ein-
ladend gestaltet werden.

Jürgen Meier (bisherig)
Seit Sommer 2022 bin ich Mit-
glied der Kirchenpflege Rüti. 
Mein Engagement gilt dem Res-
sort Liegenschaften sowie seit 
Sommer 2024 zusätzlich dem 
Bereich Finanzen. Wichtig sind 
mir ein lebendiges Gemeinde-
leben auf einer gesunden finan-
ziellen Basis, attraktive kirch-
liche Angebote sowie die 
Unterstützung der Pfarrperso
nen, Mitarbeitenden und der 
zahlreichen Freiwilligen. Eben-
so liegt mir die Pflege der Zu-
sammenarbeit und der Ver-
netzung mit den Kirchen in der 
Region am Herzen.

Georg Schmid (bisherig)
Seit Sommer 2022 arbeite ich in 
der Kirchenpflege Rüti mit, zu-
nächst im Ressort Personelles, 
seit Anfang 2025 im Präsidium. 
Mein Fokus liegt auf einem le-
bendigen Gemeindeleben mit 
attraktiven Angeboten, der Un
terstützung der Pfarrpersonen, 
Mitarbeitenden und Freiwil
ligen unserer Kirchgemeinde 
sowie auf einer guten Zusam
menarbeit mit den Kirchen in 
der Region.
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Agenda

Sonntag, 1. März 2026
Kirche, 18.00 Uhr
Worship Night
Pfarrerin Stefanie Porš
Musik: Da Capo, Leitung: 
Martin Trüb
Kollekte: Hope Sozialwerk
Im Anschluss: Imbiss

Mittwoch, 4. März 2026
Tüchelsaal, 9.00 Uhr
Café International
Isabelle Fuhrer

Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zur Wochenmitte
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Freitag, 6. März 2026
Ref. Kirche Rüti, 19.30 Uhr
Gottesdienst  
zum Weltgebetstag
Weltgebetstag-Team

Samstag, 7. März 2026
Kirche, 16.30 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfarrerin Stefanie Porš

Sonntag, 8. März 2026
Kath. Kirche Tann, 10.15 Uhr
Gottesdienst zur  
ökumenischen Kampagne
Pfarrerin Dagmar Rohrbach u.a.
Musik: Esther Hobi, Ad-hoc-
Chor; Edith Oess, Orgel
Kollekte: Ökumenische  
Kampagne
Im Anschluss: Suppenzmittag

Mittwoch, 11. März 2026
Tüchelsaal, 14.30 Uhr
«Zeit für Begegnung»

Donnerstag, 12. März 2026
Löwensaal Rüti, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Seniorenbühne Frauenfeld
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Samstag, 14. März 2026
Bandwies Rüti, 10.00–12.00 Uhr
Rosenverkauf

Sonntag, 15. März 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit  
3. Klass-Unti
mit Abendmahl
Pfarrerin Stefanie Porš und 
Katechetin Angelika Günther
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: «Bewa Ndege» Kenia
Im Anschluss: Chilezmittag

Freitag, 20. März 2026
Kath. Pfarreizentrum Tann, 
12.00 Uhr
Wähenzmittag Fastenaktion

Sonntag, 22. März 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
mit Gospelation
Pfarrerin Stefanie Porš
Musik: Gospelation, Leitung: 
Christina Gasser
Kollekte: Förderverein Refor-
mierte Kirche Rüti ZH
Im Anschluss: Chilekafi

Zentrum Breitenhof, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch

Kirche, 17.00 Uhr
Trio-Konzert «Zwischen 
Himmel und Heimat»
Barbara Baer, Sopran; 
Anita Grob, Trompete, und 
Edith Oess, Klavier/Orgel

Montag, 23. März 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Herzensgebet
Pfarrerin Stefanie Porš, 
Regula Romann Vassalli und 
Peter Imholz

Sonntag, 29. März 2026
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst  
zum Palmsonntag
mit Abendmahl
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Religionsunterricht 
Tessiner Landeskirche

Dienstag, 31. März 2026
Kirche, 19.00 Uhr
Friedensort
Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Abschiede
Maria Bladen (1933)
Breitenhofstrasse 12

Ruth Eppler (1957)
Moosstrasse 28a

Christian Romer (1942)
Weierstrasse 30

Heidi Sauder (1939)
Breitenhofstrasse 12

Verdankung Kollekten
7. Januar – CHF 52.00
Breitenhof Jahreskollekte: 
AVC Schweiz (Aktion für 
Verfolgte Christen)

11. Januar – CHF 446.35
Mission 21

18. Januar – CHF 3178.35
Allianz und Hope

25. Januar – CHF 422.50
Kinder- und Jugendfonds 
Reformierte Kirche Rüti

Regelmässige Anlässe
Singe mit de Chliine
Montags, 9.30 Uhr, Tüchelsaal
2., 9., 16., 23. und 30. März 2026

Frühgebet
Dienstags, 6.30 Uhr, Kirche
3., 10., 17., 24. und 31. März 2026

Hauskreis Tankstelle
Donnerstags, 19.00 Uhr, Altes 
Pfarrhaus
5. und 19. März 2026

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat

Amthofstrasse 12
Öffnungszeiten:

Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Nadia Brechbühl 055 240 25 37
nadia.brechbuehl@refrueti.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@refrueti.ch

Pfarrteam

Stefanie Porš 055 240 25 77
stefanie.pors@refrueti.ch

Kind und Familie, Konf,  
Allianz, OeME und rütipp

Dagmar Rohrbach 055 240 15 41
dagmar.rohrbach@refrueti.ch

Seniorinnen und Senioren,  
Friedensort

Jugend und junge Erwachsene

Martin Trüb 076 325 21 15
martin.trueb@refrueti.ch

Newland

Mael Meier
mael.meier@refrueti.ch

Katechetikteam

Angelika Günther 076 469 23 42
angelika.guenther@refrueti.ch

Thomas Schönenberger 079 629 19 30
thomas.schoenenberger@refrueti.ch

Sigristenteam

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
mathias.brechbuehl@refrueti.ch

Vermietungen

refrueti.ch/ueber-uns/miete-mich

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» 
und erscheint monatlich.

Redaktionsadresse

ruetipp@refrueti.ch

Der nächste rütipp  
erscheint am  

27. März 2026.

Beilage der Zeitung «reformiert.»  27. Februar 2026

Die Kirche ist offen für Sie.

Drucksache

myclimate.org/01-24-625131

Wir laden die Stimmberechtigten ein zur

ausserordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 12. April 2026

im Anschluss an den Gottesdienst, ca. 11.15 Uhr, Kirche

Traktanden:
1.	 Wahl von Pfr. Christian Morf als Pfarrer zu 60% mit dem Schwer-

punkt «Erwachsene & Senior:innen»
2.	 Anfragen im Sinne von §17 des Gemeindegesetzes

Die Aktenauflage mit den Weisungen erfolgt im Sekretariat der Kirch-
gemeinde sowie auf unserer Website www.refrueti.ch und in der Ge-
meindekanzlei Rüti.

Die Kirchenpflege


